
 

1 

 

 
 

Informationen zur Bayerischen Apothekerversorgung 
 
 
Bericht über die Landesausschusssitzung am 14. Oktober 2015 
 
 
Die Sitzung des Landesausschusses für das Geschäftsjahr 2014, die zugleich die konstituierende 
Sitzung des Landesausschusses für die Amtsperiode 2015/2018 war, fand am 14. Oktober 2015 in 
München statt. 
 
Wesentliche Tagesordnungspunkte waren: 
 
 
1. Wahlen 
 
Der Landesausschuss wählte für die Amtsperiode 2015/2018 Herrn Thomas Benkert – Präsident 
der Bayerischen Landesapothekerkammer – zum Vorsitzenden des Landesausschusses. Herr Dr. 
Andreas Kiefer – Präsident der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz- wurde zum                  
1. Stellvertreter des Vorsitzenden, Herr Dr. Günther Hanke – Präsident der 
Landesapothekerkammer Baden-Württemberg – zum 2. Stellvertreter des Vorsitzenden und Herr 
Manfred Saar – Präsident der Apothekerkammer des Saarlandes – zum 3. Stellvertreter des 
Vorsitzenden gewählt. 
 
In den Verwaltungsausschuss der Bayerischen Apothekerversorgung für die Amtsperiode 
2015/2018 wählte der Landesausschuss folgende Mitglieder und Stellvertreter/innen: 
 
Mitglieder:      Stellvertreter/in: 
 
aus Bayern: 
Herr Thomas Benkert     Herr Dr. Hans-Peter Hubmann 
Herr Johannes Metzger    Frau Elke Wanie 
Frau Cynthia Milz     Prof. Dr. Frank Dörje 
Frau Jutta Rewitzer     Herr Thomas Leitermann 
 
aus Baden-Württemberg: 
Herr Dr. Günther Hanke    Frau Karin Graf 
Herr Dr. Peter Kaiser     Herr Dr. Wolfgang Ullrich 
 
aus Rheinland-Pfalz: 
Herr Dr. Andreas Kiefer    Herr Peter Stahl 
 
aus dem Saarland: 
Herr Manfred Saar     Frau Christine Schoppe 
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2. Geschäftsergebnisse und Jahresabschluss 2014 
 
Das Geschäftsjahr 2014 zeichnete sich zum Bilanzstichtag 31.12.2014 durch folgende Zahlen aus: 
 

Anwartschaftsberechtigte 28.236 Personen 

Aktive Mitglieder 25.656 Personen 

Versorgungsempfänger 10.947 Personen 

Versorgungsaufwand insges. 228,2 Mio. € 

Beitragseinnahmen 205,4 Mio. € 

Kapitalanlagen (Buchwerte) 7.538,5 Mio. € 

Kapitalerträge (netto) 285,8 Mio. € 

Durchschnittsverzinsung (GdV) 3,75 % 

Versicherungstechn. Rückstellung 7.649,3 Mio. € 

Bilanzsumme 7.697,3 Mio. € 

Gesamtkostensatz 1,90 % 

 
Der Landesausschuss stimmte dem von der Bayerischen Versorgungskammer als 
Geschäftsführungsorgan aufgestellten und mit dem uneingeschränkten Testat der 
PriceWaterhouseCoopers Aktiengesellschaft, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft versehenen 
Jahresabschluss 2014 zu und schloss sich dem Lagebericht an. Der Geschäftsführung wurde 
Entlastung erteilt. 
 
Der Geschäftsbericht 2014 steht auch in elektronischer Form zur Verfügung. Jedes Mitglied kann 
den Geschäftsbericht auf der Homepage des Versorgungswerks (www.bapv.de) unter der Rubrik 
„BApV im Überblick/Geschäftsdaten“ abrufen. Auf Anforderung erhalten die Mitglieder weiterhin ein 
Druckexemplar des Geschäftsberichts. 
 
 
3. Dynamisierung 2016 
 
Der Landesausschuss beschloss, die Anwartschaften, die im Zeitraum vom 1. Januar 2010 bis 31. 
Dezember 2014 sowie die Rentenpunkte, die im Zeitraum vom 1. Januar bis 31. Dezember 2015 
erworben wurden und denen ein Rechnungszins von 2,5 % zugrunde liegt, zum 01.Januar 2016 
um 0,75 % zu erhöhen.  
 
Auf weitere Dynamisierungen verzichtete der Landesausschuss vor dem Hintergrund weiterhin 
nachhaltig niedriger Zinserwartungen im Bereich der festverzinslichen Papiere und der hohen 
Volatilität an den Aktienmärkten zugunsten der Stärkung der Reserven und der Risikotragfähigkeit 
des Versorgungswerks. 
 
 
4. Satzungsänderung 2016 
 
Der Landesausschuss beschloss, die Satzung in folgenden Punkten zu ändern: 
 

- Festsetzung des Rentenbemessungsfaktors für das Jahr 2016 auf 1,0000, 
- Anpassung der beitragsrechtlichen Vorschriften an die Neuregelung der 

Beitragsübernahme für die Bezieher von Krankengeld sowie die Beitragsübernahme bei 
Pflegeunterstützungsgeld, 

http://www.bapv.de/
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- Anpassungen der Bestimmungen über die Fälligkeit und Tilgung der Beiträge und 
Nebenforderung an die Verwaltungspraxis, 

- redaktionelle Änderungen. 
 
Die Neuerungen treten nach der erforderlichen Genehmigung durch die Aufsichtsbehörde (das 
Bayerische Staatsministerium des Innern, für Bau und Verkehr) zum 1. Januar 2016 in Kraft. 
 
 
5. Wirtschaftsplanung 
 
Der Landesausschuss billigte die Wirtschaftsplanung 2016. 
 
 
6. Versorgungswerk im Internet und Kontaktaufnahme 
 
Die Homepage des Versorgungswerks erreichen Sie unter der Internetseite www.bapv.de.      E-
Mails können Sie an die Adresse bapv@versorgungskammer.de richten. 
 
Telefonisch erreichen Sie Ihr Versorgungswerk unter (089) 9235-7100, die Fax-Nr. lautet (089) 
9235-7041. 
 
Die Postanschrift des Versorgungswerks ist: 
 
Bayerische Apothekerversorgung 
Postfach 81 01 09 
81901 München 
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